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können die Kind EL V fünf aufeinanderfolgenden Fragen nur nit — 0—„5 ant⸗
porten. Ferner: „Wenn e Mutter euch in die 1—— ſchi ſo ihr
erne —2 „Und enn die Mutter in die1 geht, ſo ollt ihr mit —?“

2 In den euchariſtiſche Winken möchte ich davon abraten bei Marias
Beſuch bei iſabe eſulein 3 Prechen, „das bei Maria e geſehen
hat man 8 nicht mit der Mutter Gottes hat chon geſprochen“,
adurch auf die Uchari1e hinweiſen 3 können 226) Angefügt iſt die
Anleitung der Erſtjährigen zUum Meſſehör von ini  aler

St Florian. Prof Dr Joſef Hollnſteiner.
42) „Ich klopfe an.

1⁰ Kommuniongeſchichten für die Jugend Von

Schw Maria Natalia, Urſuline; mit uchſchmu von Bruder Notker
CL (VI 170) reiburg Bi 1921, Herder. 33.—5 geb

48.—
Nebſt dEL Darſtellung des Sehnens nach Je

ſus iſt die pſychologiſche

Durcharbeitung des Ringen8 der Kinderſeele nach Heiligung eine wi tige
Aufgabe der KommuniongEſchichten für Kinder  —  7 Geſchichten 0  en
vir Man el doch dieſen beſeitigt auch

eſter Natalia nicht Die Aus

ſehr ſ

chön Ein Teil der Erzählungen ird meiſten die ädchenſtattung i 43) gefällt mir nichtKloſterſchulen intereſſieren. „Heidenblümchen
Der 9eiſtliche Herr QT nicht uim Recht, enn ETL der katholiſchen Frau anrät,
zunächſt von hrem Gatten die Zuſtimmung 3 erbitten, daß die Kinder
im QAu. der QAufe unterrichtet werden 50); ſonderbar erührt den
eſer das Verhalten des Kaplans bei der Kommunion des vierjährigen
Kindes (S 98½ Die Geſchichte „Eine wunderbare Errettung“ 138) iſt
auch m der von Schwarzmann bei Butz (Kevelger) 1908 erſchienenen
Sammluttg von Kommuniongeſchichten: 7Bereitet den Weg des Herrn“

198) enthalten. Warum Beginn drei Erzählungen mit unwürdiger
Beicht und azu das düſtere uf der erſten (4) Seite?

Stift Florian Prof Dr b

ſef Hollnſteiner.
Kommunionkind und Kirchenjahr. Ein Betrachtungs⸗ und Gebet⸗

büchlein für Erſtkommunikanten und alle KHommunionkinder von
Msgr Friedrich Peſendorfer (XVI 250) Regensburg 1922,
Köſe

u 142. geb

In kurzen, kindertümlichen Betrachtungen Uhr Peſendorſer die Kind er
un den ei des Kirchenjahres ein und etzt die Liturgie in Beziehung 3ur
Euchariſtie. Den Schluß bildet ein Gebet, das aber öfters 3 ſehr den
rakter der Ueberſetzung ſich trägt; z Beigegeben iſt Ein An
hang „Euchariſtiſche Heilige“, ich Tharſizius vermiſſe. Der zweite Teil
nthält Gebete vun dem Buche weite Verbreitung, doch mögen
für Eine Neuauflag folgende Wünſche berückſichtigt werden: iſt

der Termin des Namen⸗Jeſu⸗Feſtes; 51 Die Apoſtel 77
Fiſcher“; 105 das dreimalige ingen des eluja; 110 der Weiße
Sonntag iſt nicht der Tag der „Anlegung“ des Taufkleides; 184
Allerſeelentag ſind drei eilige Meſſen Manchmal ird 3 viel verlangt:

„Das Leben muß maktellos ſein“ vgl 196)3 ende oft
deinen Blick UL Kirche“ 45 75060  ch bin von en gewiß der Geringſte“;

639 kann nichts als Weinen“; 116: „Willſt du in den Himmel
kommen.“  7  — 150 ⁴„ v nie utim Leben eine eilige Kommunion
oder eilige Meſſe Aus räghei unterlaſſen“; Der erglei mit
dem Pinſel ſtimmt nicht; 2 verdient auch das „Herz eſu“ ein Beiwort
neben: dem „heiligſten Herzen ariens“; 41 Der erglei mit dem
Brautpaar iſt für Kinder nicht verſtändli Fraglich iſt bb oſef Ahre
bei Q.

e

ſus var (S 56) und ob der Aufentha Jeſu Im Tabernakel ein ſtän
diger iſt 64) Die B ſind unpaſſend


